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Übersicht der hauptsächlichen ab f. September 1935 gültigen ÇPosUnxen. A. Inland

Gegenstand Taxe Gegenstand

Briefe, Briefpakete und Geschäftspapiere :

a) bis 250 g (im Umkreis von 10 km 10 Hp.)
b) über 250 bis 1000 g, ganze Schweiz1)

Postkarten:
a) einfache

b) doppelte (mit Antwort), Frankozwang

Drucksachen :

a) gewöhnliche (adressierte) bis 50 g
über 50— 250 g

„ 250— 500 g

„ 500—1000 g

bar- oder maschinenfrankiert (nur bei Aufgabe von
mindestens 50 Stück):
im Höchstmaß von 18 : 25 cm, bis 50 g

„ „ 18 : 25 oder 11 : 30 cm, über 50-100 g

b) ohne Adresse, bis 50 g, im Höchstmaß von 18:25 cm
über 50 bis 100 g, im Höchstmaß von 21 : 29,7 cm
über 100 bis 250 g, im Höchstmaß von 21 : 29,7 cm
übrige wie unter a).

c) zur Ansicht (zusammen für den Hin- und Rückweg):
bis 50 g

über 50— 250 g

„ 250— 500 g

„ 500—1000 g

bar- oder maschinenfrankiert (nur bei Aufgabe von
mindestens 50 Stück):

für jedes Stück bis 50 g | Höchstmaße

„ „ „ über 50 bis 100 g j wie unter

d) im Ausleihverkehr öffentlicher Bibliotheken, zusammen
für den Hin- und Rückweg:
bis 500 g: Taxe wie unter c)
über 500 g — 2'/s kg

2 '/s kg — 4 kg

Blindenschriften: für je 1000 g (Höchstgewicht 5 kg)

Warenmuster:
a) gewöhnliche (adressierte) bis 250 g

über 250—500 g

bar- oder maschinenfrankiert, bis 50 g (nur bei Aufgabe
von mindestens 50 Stück)

b) ohne Adresse im Höchstmaß von 192 mm Länge,
136 mm Breite und 5 mm Dicke, bis 50 g

übrige wie unter a)

Einschreibung für alle Sendungen hiervor (für Briefe nur
bis 250 g, für Drucksachen und Warenmuster nur a),
adressierte)

LuftpOStZUSChläge zu den ordentlichen Taxen:

a) für Briefpostsendungen bis 250 g

über 250—1000 g

für Zeitungsbunde über 1 kg für jedes weitere kg oder
Bruchteil mehr

b) für Stücksendungen, für jedes kg und Stück

Rp.

20

30

10
20

5

10

15

25

32)
5 2)

22)

32)
6 ")

15

20

30

6 ')
102)

30

50

10

20

5 ')

3=)

20

10

20

20

40

50 Rp.)
60 „
80 „

100 „

Pakete (Stücksendungen) '):
bis 250 g
über 250 bis 1 kg

1 bis 2 ' s kg (Nahverkehr bis 45 km
„ 2'/» bis 5 kg „ „ 45 „
„ 5 bis T/s kg „ „ 45 „
„ T/s bis 10 kg „ 45 „
„ 10 bis 15 kg
„ 15 bis 50 kg je nach der Entfernung. Auskunft am

Postschalter.
Unfrankiert je 30 Rp. mehr; für Sperrgutsendungen
bis 1 kg 10 Rp., bis 5 kg 20 Rp., bis 10 kg 30 Rp., für
schwerere 30 "/o Zuschlag mit Aufrundung auf volle 5 Rp.

Werfsendungen, (Wertangabe unbeschränkt) nebst vor¬
stehender Stücktaxe :

für Wertangaben bis 300 Fr
über 300 bis 500 Fr

dazu für je weitere 500 Fr. oder Bruchteil davon

Nachnahmen (nebst ordentliche Beförderungstaxe) '):
für Beträge bis 5 Fr,
„ über 5 bis 20 Fr

dazu für je weitere 20 Fr. oder Bruchteil bis 100 Fr.
„ „ „ „ 100 Fr. „ „ „ 500 Fr.

für Beträge über 500 bis 1000 Fr
„ „ „ 1000 „ 2000 Fr. (Höchstbetrag)

Einzugsaufträge: Taxe der eingeschriebenen Briefe, dazu
eine vom Absender zu entrichtende Einzugs taxe von

Postanweisungen (Höchstbetrag 10 000 Fr.):
bis 20 Fr
über 20 bis 100 Fr
dazu für je weitere 100 Fr. oder Bruchteil bis 500 Fr.

„ „ 500 Fr. „ davon
Für telegraphische Anweisungen (Höchstbetrag 2000 Fr.)
außerdem die ordentliche Telegrammtaxe (für die ersten
15 Wörter 1 Fr., dazu für jedes weitere Wort 5 Rp.)

Postscheckverkehr:
a) Einzahlungen: bis 20 Fr

über 20 bis 100 Fr
über 100 bis 200 Fr,
dazu für je weitere 100 Fr. oder Bruchteil

davon bis 500 Fr
dazu für je weitere 500 Fr. oder Bruchteil

davon
b) Auszahlungen am Schalter der Scheckämter:

bis 100 Fr
über 100 bis 500 Fr
dazu für je weitere 500 Fr. oder Bruchteil davon

c) Zahlungsanweisungen:
bis 100 Fr
über 100 bis 500 Fr
dazu für je weitere 500 Fr. oder Bruchteil davon
Übertragungen (Giro) sind gebührenfrei.

Eilzusteifung (Expressen)
(nebst ordentlicher Beförderungstaxe):

1. von Kleinsendungen, Post- und Zahlungsanweisungen
mit den Beträgen:
a) im Umkreis von 1'/» km oder im gesamten geschlos¬

senen Stadtgebiet
b) für jeden weitern '/« km mehr

2. von Stück- und Wertsendungen:
a) im Umkreis von 1 '/s km usw
b) für jeden weitern /s km mehr

') Eiir die Beförderung barfrankierter Päckchen und Stücke im geschlossenen Ortsgebiet einschließlich Zustellung gelton bis zu 50°/o
ermäßigte Taxen und Gebuhren. Nähere Auskunft am Postschalter. ") Nebst einor Gebühr von 20 Hp. je Aufgabe für barfrankierte Sendungen.

jtfaliverkelirskreise St.Gallen für Briefe (10 km Luftlinie)
Abtwil, Andwil (St. G.), Arnegg, Berg (St.G.), Bernhardzell, Biihler,
Eggersriet, Engelburg, Freidorf (Thg.), Gais, Goldach, Goßau (St. G.),
Häggenschwil, Haslen (App.), Herisau, Hundwil, Kaien, Kronbühl,
Lömmenschwil, Mörschwil, Niederteufen, Rehetobel, Roggwil (Tbg.),
St.Gallen 1—15, St.Josefen, St.Pelagiberg, Speicher, Speicherschwendi,
Stachen (Thg.), Stein (App.), Teufen, Trogen, Tübach, Untereggen,
Wald (App.),Waldkirch,Waldstatt,Wilen (Heris.),Winden,Wittenbach.

Grenzkreise mit St. Gallen (30 km Luftlinie)
Deutschland : Äschachb.Lindau,Eriskirch,Fischbach(O.A.Tettnang),
Friedrichshafen (Bodensee), Hagnau, Kressbronn, Immenstaad,
Langenargen, Lindau, Nonnenhorn, Reutin bei Lindau, Schachen
bei Lindau, Wasserburg.
Österreich: Altach, Altenstadt (Vbg.), Bregenz, Dornbirn, Feldkirch,
Fussach, Gaissau, Götzis, Hard, Höchst (Vbg.), Hohenems, Koblach,
Lauterach, Lustenau, Mäder, Meiningen (Vbg.), Rankweil, Schwarzach

(Vbg.), Sulz-Röthis, Vorkloster b. Bregenz, Weiler-Klaus, Wolfurt.
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tàîi tî«?- Ad t. K«MKmde?' ê33 AiêêêiUkîî làllâ
dsoerlstancl Daxs (^e^enstsnci

brisks, Vrîekpâstk nnd Descbältspapiere:
a7 bis 250 g (im Dmbreis von 10 km — 10 Dp.) >

ö7 über 250 bis 1000 g, gan?:e Zebwei?: ')

postlksrtsn:
a) einlacbe
67 doppelte (mit ikntwort), Dranko^wang

vruckssckien:
a) A«lvÂtn!iâs (aàregsierte) bis 50 Z

liber 50— 250 Z

„ 250— 500 A

„ 500—1000 Z

bar- oder mascbinenlrankiert (nnr bei Vnlgabe voir
mindestens 50 Ztüek):
im Döcbstmab voir 18 :25 cm, bis 50 A

„ 18 : 25 oder 11 : 30 cm, über 50-100 g

67 o/liie Adresse, bis 50 A, im IloebstmalZ voir 18:25 cm
über 50 bis 100 A, im Döcbstmaü voir 21 : 29,7 cm
über 100 bis 250 A, im Döcbstmab voir 21 : 29,7 cm
übrige wie nnter »7-

ci rar >1nsîc6t (Zusammen kür lien 11 în - nnd Dückweg):
bis 50 A

über 50— 250 A

„ 250— 500 Z

„ 500—1000 Z

bor- oder mascbinenlrankiert (mir bei àlgabe von
mindestens 50 Ztüek):

kür )edes Stück bis 50 g i l1ScIrst.ma.0e

„ „ „ über 50 bis 100 A ^ j^'ie nnter «).

d7 Im.4n.s7c ì6o<! r6cöDentlicber Dibliotbeben, ^nsammen
bür den Hin- irird Dückweg:
bis 500 g: Daxs wie nnter c)
über 500 g— 2//? KZ

2//? kg— 4 kg

biinciensctirlkten: kür je 1000 g (Döcbstgewicbt 5 kg)

Vskenmuster:
»7 gsivöbnDäe (adressierte) bis 250 g

über 250—500 g

bor- oder mascbinenlrankiert, bis 50 A (irnr bei ?Knlgabe
von mindestens 50 Ztüek)

67 o/ine Adresse im Döcbstmall von 192 mm Dänge,
136 mm Dreite nnd 5 mm Diebe, bis 50 g

übrige wie nirter a1

binsctirslbung kür olle Sendungen biervor (kür Driele mir
bis 250 g, kür Drncksacben nnd KVarenmnster nnr «7?

adressierte)

i.uktp<)5t?uscillâge ?:n den ardsiitlieben Daxen:

a) lür Drislpostsendnngsn bis 250 g

über 250—1000 g

lür ^eitnngsbnnde über 1 kg lür )edes weitere kg oder
Drncbteil mebr

67 lür Ztücksendnngen, lür )edes kg nnd Stück -

Dp.

20

30

10
20

5

10

15

25

3")
5-)

2')
3-)
6')

15

20

30

6-)
10-)

30

50

10

20

5-)

3-)

20

10

20

20

40

50 Dp.)
60 „
80 „

100 „

PSketS (Ztüeksendnngen) '):
bis 250 g
über 250 bis 1 kg

1 bis 2 (1 kg (Vabverkebr bis 45 bin
„ 2 7? bis 5 kg „ 45 „
„ 5 bis 7 7? kg „ „ 45 „
„ 7 7? bis 10 kg „ 45 „
„ 10 bis 15 kg
„ 15 bis 50 kg )e nocb der Dntkernnng. ^.usknnlt om

Dostscbalter.
Dnlrankiert )e ZV Dp. mebr; lür 5petrgut5SNciUNgSN
bis 1 kg 10 Dp., bis 5 kg 20 Dp., bis 10 kg 30 Dp., lür
scbwerere Zll"/» ?nscblag mitvknlrnndnng anl volle 5 Dp.

Verksenrkungen, (KVertangabe nnbescbrankt) nebst vor-
siebender Stücktaxe:
lür KVertangaben bis 300 Dr

über 300 bis 500 Dr
dosn lür )e weitere 500 Dr. oder lZrucbteil dovon

^scbnsbmen (nebst ordentliebe Dclördernngstaxe) 7:
lür Dsträge bis 5 Dr,

„ „ über 5 bis 20 Dr
da^n lür )e weitere 20 Dr. oder Drncbteil bis 100 Dr.

„ „ 100 Dr. „ „ „ 500 Dr.
lür Deträge über 500 bis 1000 Dr

„ „ „ 1000 „ 2000 Dr. (Ilvcbstbetrag)
kiniugssuktràge: Daxe der eiiigescbriebenen Driele, da?n

eine vom Absender ?:n entricbtende Din^ngstaxe von

postSNWLisunsen (Döcbstbetrag 10 000 Dr.):
bis 20 Dr
über 20 bis 100 Dr
da?n lür )e weitere 100 Dr. oder Drncbteil bis 500 Dr.

„ „ 500 Dr. „ „ davon
Dür telegrapbiscbe ^.nweisnngen (blöcbstbetrag 2000 Dr.)
anLerdem die ordentlicbe Delegrammtaxe (lür die ersten
15 KVörter 1 Dr., da?:n lür )edes weitere KVort 5 Dp.)

postsciieclcveskeiir:
»7 Din^ablnngen: bis 20 Dr

über 20 bis 100 Dr
über 100 bis 200 Dr,
do2n lür )e weitere 100 Dr. oder Drncbteil

davon bis 500 Dr
do?n lür )e weitere 500 Dr. oder Drnebteil

davon
?>7 ^ns?:ab1nngen am Lcbslter der Lcbscbämter:

bis 100 Dr
über 100 bis 500 Dr
dosn lür )e weitere 500 Dr. oder Hrncbteil davon

c) ^ablungsanweisnngen:
bis 100 Dr
über 100 bis 500 Dr
dann lür )e weitere 500 Dr. oder Lrnebteil davon
Dbertragnngen (Diro) sind gebübrenlrci.

Lll^UStellung (Dxprsssen)
(nebst ordsntlieber Lelördsrnngstaxe):

1. von Ddeinsendungen, Dost- nnd ^ablnngsanweisnngen
mit den betragen:
a) im Ilmbreis von 14/? bm oder im gesamten gsseblos-

senen Ztadtgebiet
6/ lür )eden weitern '/? bin mebr

2. von Ztncb- nnd ^Vertsendnngen:
n/ im Umkreis von 1 7? bin nsw
b/ lür )eden weitern 7? bm mebr

>) Dnr die Lolördvrnnx barkrankisrtor DaokeliSN nncl Ltüvke im g'gsvblosscnon Ortsgebict oinsobiieOiicb I?iisteltnng geben bis na 5l>7o er-
inäbigte laxen nncl tZvbükrsri. Iläbvrv b.nskunkt am Dostsebait-si. blekst. einer llsbnbr von W Rp. io àlgabo Mr barlranicierto Sonànngon.

Zsàverlîelii'^ki'SÏ.sv !»ît.<iiî»II« ii lürliriele (lOkmDnltlinie)
^btwil, ?ìndwil (Zt. D.), ànsgg, Rerg (Zt. D.), Lernbardnell, Düblsr,
Dggersriet, Dngelbnrg, Dreidorl (Dbg.), Dais, Doldacb, DoLan (Zt.D.),
Dläggenscbwil, Dlaslen (l^pp.), Dlerisan, DInndwil, Kaien, Kronbübl,
Dömmenscbwil, Nörscbwil, Piiedsrtenlsn, Debetobel, Doggwil (Dbg.),
Zt.Dallen 1—15, Zt.dosslen, Zt.Delagiberg, Zpeicber, Zpeicbersebwendi,
Ztacben (Dbg.), Ztein (l^pp.), Dsnlsn, Drogen, Dübacb, Dntereggen,
KVaid (rkpp.),KVaIdkircb,KVa1dstatt,KViIen (Heris.),KVinden,KVittcnbaeb.

<»> mit 8t. tilîìll«,, (30 Km Dnltlinie)
Oeuîscklsuci: ^scbacbb.Dindan,Driskircb,Disebbacb((). V.Dettnang),
Driedriebsbalen (Dodensse), llagnan, Krvssbronn, Immsnstaad,
Dangenargen, Dindan, IK'nnnenbnrn, lisntin bei Dindan, Zcbacben
bei Dindan, KVasserbnrg.
Oisterreick: rklracb, ^KItenstadt(Vbg.), Srvßvn!-, »ornbirn, Deldbircb,
Dnssacb, Daissan, DöMis, Hard, Dlöcbst (Vbg.), Ilobenems, Kablaeb,
Dantsracb, Dnstenan, Nädcr, Neiningen (Vbg.), Dankweil, Lebwsrn-
aeb (Vbg.), Znlx-Dütbis, Vorbluster b. Ilrcgenx, VVeiler-KIans, KVollnrt.
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1

Übersicht der hauptsächlichen ah 1. September 1935 gültigen ÇPmttaxen. B. Ausland

Gegenstand, Höchstgewicht Taxe Ausdehnungsgrenzen Gegenstand Taxe

Briefe, bis 20

für je weitere 20 g

(im Grenzkreis von 30 km mit Deutschland,

Frankreich, Österreich, für je 20 g
20 Rp.)

(Höchstgewicht 2 kg)

Hp.

30

20

Pestkarten, einfache
(im Grenzkreis 10 Rp.)
doppelte mit bezahlter Antwort
(im Grenzkreis 20 Rp.)

Qeschäftspaplere, für je 50

Mindesttaxe
(Höchstgewicht 2 kg)

Drucksachen, für je 50 g

(Höchstgewicht 2 kg, für einzeln
versandte gedruckte Bände 3 kg)

Blindenschriften, für je 1000

(Höchstgewicht 5 kg)

20

40

5

30

5 0

Warenmuster, für je 50 g

Mindesttaxe
(Höchstgewicht 500 g)

Päckchen, für je 50 g
Mindesttaxe
(Höchstgewicht 1 kg)

Einschreibung aller vorgenannten Sendungen
(einschließlich Empfangschein)

Wertbriefe, bis 20 g
(im Grenzkreis 20 Rp.)
für je weitere 20 g allgemein
Einschreibtaxe
Werttaxe für je 300 Fr
(Höchstgewicht 2 kg)

Wertschachteln, für je 50 g
mindestens aber
Einschreib taxe
Werttaxe für je 300 Fr.
(Höchstgewicht 1 kg)

Andere nicht oder ungenügend
frankierte Sendungen als Briefe und
Postkarten werden nicht befördert.

5

10

10

50

30

30

20

30

30

20

100

30

30

Länge, Breite und Dicke
zusammen 90 cm. Die größte
Ausdehnung darf 60 cm
jedoch nicht überschreiten.
In Rollenform: Länge und
zweimaliger Durchmesser
100 cm. Die größte
Ausdehnung darf 80 cm nicht

überschreiten

höchstens 15 :10,5 cm
mindestens 10: 7 cm

Wie für Briefe

Ohne Umschlag versandte
Drucksachen in Form von
gefalteten oder ungefalteten
Karten unterliegen den
gleichen Mindestmaßen wie die

Postkarten

Wie für Briefe

30 cm Länge,
20 cm Breite,
10 cm Höhe,
Wandstärke der

Holzschachteln mindest. 8 mm

Nachnahmen (zulässig auf allen Sendungen
nach Spalte 1). Gebühr nebst ordentlicher
Beförderungs- und Einschreibtaxe:
bis 20 Fr
über 20 bis 100 Fr. für je weitere 20 Fr
oder Bruchteil mehr
über 100 bis 500 Fr. für je weitere 100 Fr
oder Bruchteil mehr
über 500 bis 1000 Fr
Höchstbetrag und Umrechnungskurse
sind bei den Poststellen zu erfragen.

Postanweisungen bis 20 Fr
über 20 bis 50 Fr

50 „ 100 „
100 „ 200 „
200 „ 300 „
300 „ 400 „
400 „ 500 „
500 „ 1000 „

Höchstbetrag und Umrechnungskurse
sind bei den Poststellen zu erfragen.

Einzugsaufträge, Taxe der eingeschriebenen
Briefe (Höchstgewicht 2 kg). Einzugsoder

Vorweisungsgebühr für jedes
vorgewiesene Papier, gleichviel ob eingelöst
oder nicht

AntWOrtSCheine, Verkauf durch die Post¬
stellen, das Stück
ausländische werden durch die Poststellen
gegen Frankomarken imWerte von 30 Rp.

umgetauscht. Umtauschfrist unbeschränkt.

Pakete (Stücksendungen) : Taxen und Be¬
dingungen sind bei den Poststellen zu
erfragen. (Dringende Pakete kosten
zweifache Gewichtstaxe nebst Eilzustellgebühr,

wenn Eilzustellung verlangt wird.)
Nachnahme auf Paketen: ordentliche

Beförderungstaxe nebst Nachnahmetaxe
wie hieroben.

EIIzustellURg (vom Absender zu entrichten):
a) für Briefpostsendungen
h) „ Pakete

Zuschläge für Luftpostsendungen nach euro¬
päischen Ländern:
a) für Briefe, Postkarten, Postanwei¬

sungen, Einzugsaufträge und Wertbriefe

für je20g
b) fürWertschachteln, Geschäftspapiere,

Drucksachen, Blindenschriften,
Warenmuster, Päckchen, Zeitungen und
Zeitschriften, für je 50 g

c) fürPakete: Auskunft am Postschalter.

Rp.

40

10

40

280

30

40

60

100

140

180

220

260

25

50

60

80

10

10

') Über ermäßigte Taxe für gewisse Drucksachen nach einzelnen Ländern Auskunft am Postsehalter.

Schalteröffnnng der Post-, Telegraphen- und Telephon-Bnreaux in St. Gallen
Post Werktags

St. Gallen 1 Hauptpost 730--1215 1315--1845
2 Oberstraße 730--1215 1315--1845
3. Linsebühl 780--1215 1315--1830
4 Kaufhaus 730--1215 1315--1845
6 St.Fiden 730--1215 1315--1845
7 Krontal 730--1200 1330--1845
8 Langgaß 730--1215 1315--1845
9 Heiligkreuz 745--1200 1330--1815

10 Rotmonten 715--1200 1330--1830
11 St. Georgen 730--1200 1330--1830
12 Riethüsli 800--1200 1345--1815
13 Vonwil 730--1215 1316--1845
14 Brüggen 730--1215 1315--1830
15 Winkeln 730--1130 1315--1815

bis 1700
» 1700

739—1700
bis 1700

„ 1700
» 17°o
» 170°
» 1700

bis 17oo

„ 1700

„ 1700

„ 1700

„ 17°°

Sonntags
Brief- a. Paketansgabe

10—1130 offen

Geschlossen

900—1000
Geschlossen

Für Dringlichsendungen
Werktags

700—730 1215—1315 1845—2230

1215—1245 1845—1900
630—730 1245—1315 1845—1915
700—730 1845—1900

1315-1330 1830—1845
1845—1900700—730

630—730

700—730
615—730

1830—1900

1845—1900
1830—2000

eine Sondergebühr
Sonntags

730—2200

830 — 1130

1030—1100

102
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Âde?-KZSkê à?- Kd S. SeMsmÄer- «ZZ Miiâà°N«n AOKttKXSn. L. àslsDâ
0eAeu8tnn6, Uôolrst^swicìit dCnxe ^usàsîiiiiiriMAreii^sn 0«ASitstnr>cI "Lâxs

SrlEks. dis 20

kür je weitere 20 A

(im Lren^dreis von 30 dm mit Dentscb-
land, Lrsndreicb, Osterreicb, kür je 20 A

20 Kp.)

(Löcbstgewicbt 2 dg)

Rp.

30

20

?SStiîZkiEN, einkscbe
(im LrenxdrvI- 10 kx.)
doppelte mit be^ablter Antwort
(ÍIN Lrsn^dreis 20 Rp.)

SescksftsDspIkrs, kür je 5V

Nindssttaxe
(Lôcbstgswiebt 2 dg)

vruclîSSàKN, kür je 50 A

(Löcbstgewicbt 2 dg, kür einzeln ver-
sandte gedrncdte Lände 3 dg)

SIInÄKNZcKMiSN. kür je 1000

(Löcbstgewicbt 5 dg)

20

40

5

30

5')

UsrSNNMLwi', kür je 50 6

Nindesttsxs
(Löcbstgewicbt 500 g)

PÄLleTllLN, kür je 50 A

Nindesttsxe
(Löcbstgewicbt 1 dg)

LIUZîKrsîdunz niler vorgenannten Lendnngen
(einscbliekiliob Lmpkangscbein)

VkrtdrlskZ, dis 20 g
(im Lrenàreis 2g Lp.)
kür je weitere 20 A allgemein
Linscbreibtaxe
Verttaxs kür je 300 Lr
(Löcbstgewicbt 2 dg)

«LàKSTkWIN, kür je 50 Z

mindestens aber
Linscbreibtaxe
Verttaxe kür je 300 Lr.
(Löcbstgewicbt 1 dg)

^Viuisre uivLl oder uitAouÜAoucl
ûaiilîierîe Lonclunocu sis Lriest; und
?osàsrtsn werden nieli k bekörderd.

5

10

10

50

30

30

20

30

30

20

100

30

30

Länge, Lreite nnd Lieds
Zusammen 90 em. Die grökte
^.usdebnnng dark 60 em je-
docb nicbt übsrscbreiten.
In Rollsnkorin: Länge nnd
Zweimaliger Dnrebmesser
100 em. Die grollte g).ns-

debnnng dark 80 cm nicbt
überscbreiten

böcbstens 15 :10,5 cm
mindestens 10: 7 cm

Vie kür Lrieks

Dbne Lmscblsg versandte
Drnedsacben in Lorm von
gekalteten oder nngekslteten
Harten unterliegen den Ziel-
eben Vlindestmallen wie die

Lostdarten

Vie kür Lrieke

30 cm Länge,
20 cm IZrsite,
10 cm Höbe,
Vandstsrde der Hol?-

scdacdteln mindest. 3 mm

UsânàMêN (Zulässig ank allen Lsndungen
nacd Zpalts 1). Lebübr nedst ordentlicder
Lekärderungs- nnd Linscbreibtaxe:
bis 20 Lr
über 20 bis 100 Lr. kür je weiters 20 k r
oder Lrncbteil medr
über 100 bis 500 Lr. kür je weitere 196 Lr
oder Lrncbteil mebr
über 500 bis 1000 Lr
Löcbstbetrag nnd Lmreebnungsdnrse
sind bei den Loststellen ^u erkragsn.

PSStSNVLlSllNZen bis 2V Lr
über 20 bis 50 Lr

50 „ 100 „
100 „ 200 „
200 „ 300 „
300 400 „
400 „ 500 „
500 „ 1000 „

Löcbstbetrag nnd Lmrecbnnngsdurss
sind bei den Poststellen ^n erkrankn.

^In!llgssuki?âgk, d'axe der eingescbrisbenen
lZrieke (Löcbstgewicbt 2 dg). Linings-
oder Vorweisungsgebübr kür jedes
vorgewiesene Lapisr, glsicbviel ob eingelöst
oder nicbt

âNîWSrèsrbslne, Verdank dnrcb die Lost-
stellen, das ötücd
ansländiscbe werden dnrcb die Loststellen
gegen Lrandomarden imVerte von 30 Rp.

nmgetanscbt. Lrntanscbkrist unbssebrändt.

psksis (Ktücdsendungen) : Laxen nnd Le-
dingungen sind bei den Loststellen ^n er-
kragen. (Dringende Ladete dosten 2wei-
ksebe Lewiebtstaxe nebst Lil^nstellge-
bübr, wenn LiLnstellnng verlangt wird.)

Vacbnabme ank Ladeten: ordsntliebs Le-
kördernngstaxe nebst Vacbnabmetsxe
wie bieroben.

LIlLUZikIIUkîg (vom Vbsender ^n entricbten):
u) kür Lriskpostsendnngen
bj „ Ladete

?knscbläge kür >.UkêpGZiSKN^UsiIKN nacb enro-
psiscben Ländern:
a) kür Lrieke, Lostdarten, Lostanwei-

snngen, Lin?ngsanktrage nnd Vert-
brisks kür js20g

b) kürVertscbacbteln, Lescbäktsxapiers,
Drncdsacben, LIindenscbrikten, Vs-
renmnstsr, Läcdeben, Leitungen nnd
k^sitsobrikten, kür je 50 g

c) kürLadete: ^.nsdnnkt amLostsebalter.

lîp.

40

10

40

280

30

40

60

100

140

180

220

260

25

50

60

80

10

10

:) Über vimkLÍFts 7axs Inr gewisse Oruvksaobsn naeü einzelnen Ländern ^.nsdnnkd am Lostsvbaiter.

â«i> V«ìKUi-AxI»eN- miià î» 81:.

Post Werktags

Lt. vallsn 1 Hauptpost 73»--1215 1315--1845
2 ObsrstraQs 730--1215 I3IS--1845
3 bàssbUb.1 730--1215 1315--1830
4 ILauibaus 730--1215 I3IS--184S
6 3t.?idsu 730--1215 1315--1845
7 broutai 730--1200 1330--1845
8 biaug'g'g.Q 730--1215 1315--1845
9 Hoiti^krou!2 745.-1200 1330--1815

10 Rotiuoutsu 715.-1200 1330--1830
11 8t. HsorAsu 730--1200 1330--1830
12 Ristbüsli 800--1200 1345--1815
13 Vouvvil 730--1215 I3IS--1845
14 Lrug-Z-su 730--1215 1315--1830
15 VTiukoln. 730--1130 1315--1815

bis 1?oo
» 1700

73y__170»
bis 1700

» 1700
» 1700
» 1700
» 1700

bis 1700
1700

» 1700
» 1700

8onàgs

10—1130 à(Z-ssoblosssn

^900—1000

1?iir DrirìZ'Iiobssriàu.rlAsii
Werktags

700^730 121s—1315 1845-2230

1215—1245 1845—1900
630—730 1245—I3IS 1815—1915
700—730 1845—1900

1315-1330 1830—1845
1845—1900

630—730

700—730
615—730

1830-1900

I345—I900
1830—2000

eins LonderAsbübr
8onntags

730—2200

830 — 1130

1030—1100
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Telegraph. Hauptbureau im Postgebäude : Tag und Nacht geöffnet. — Filialen: Kaufhaus, Linsebühl, St. Fiden, Langgaß, St. Georgen, Vonwil,
Brüggen, Rotmonten, Riethüsli, Winkeln: Telegramm-Annahme während der für den Postdienst bestimmten Stunden.

Telephon. Zentrale und öffentliche Sprechstation im Hauptpostgebäude: Tag-und Nachtdienst. Weitere öffentliche Sprechstationen beiden
Postfilialen Kaufhaus, Oberstraße, St.Fiden, Langgaß, St.Georgen, vonwil, Rotmonten, Riethüsli, Brüggen, die zu den für den
Postdienst bestimmten Stunden offen stehen. Automaten in den Schalterhallen des Hauptpostamtes und des Hauptbahnhofes, der Poststellen
Kaufhaus und Linsebühl, den Tramwartehallen Union und Nest, den Plakatsäulen Gallusplatz, Speisertor, Marktplatz, Lachen, St. Fiden
und Krontal, der Militärkantine und auf dem Perron I des Hauptbahnhofes, auf dem Bahnhofplatz.

Übersicht der inländischen elephongesprächstaxen
für Verbindungen

bis
bei Tag

8—19 Uhr
bei Nacht
19-8 Uhr

für Verbindungen
bis

bei Tag
8—19 Uhr

10 km 20 Rp. gleich 20 Rp.
20 km 30 Rp. gleich 30 Rp.

50 km 50 Rp.
100 km 70 Rp.

über 100 km 100 Rp.
Ausführliche Gesprächstarife sind bei der Telephonverwaltung erhältlich.

bei Nacht
19-8 Uhr
30 Rp.
4-0 Rp.
60 Rp.

ïïaxen von ïïelephonverbindungen nach dem Jtusland
Deutschland (Taxänderungen vorbehalten)

1. 25—50 km Tag Fr. 1.45. Nacht Fr. —.90.
Lindau, Friedrichshafen, Tettnang, Amtzell, Immenstaad, Meersburg, Ueberlingen, Ludwigshafen a. B.,
50—100 km Tag Fr. 2.20. Nacht Fr. 1.35.
Oberstdorf, Immenstadt, Kempten, Memmingen, Weingarten, Ravensburg, Laupheim, Singen, Stockach,
Donaueschingen, Villingen, Tiengen, Waldshut, Klein-Laufenburg.
100—150 km Tag Fr. 2.90. Nacht Fr. 1.75. Freiburg im Breisgau, Todtnau, Schönau, Zell, Wehr, Säckingen.
Weitere entferntere Städte :

Konstanz, Heiligenberg.

Tuttlingen, Rottweil,

Mannheim
Ulm a. d. D.
Frankfurt a. M.

Tag
Fr. 3.60
Fr. 3.60
Fr. 4.35

Nacht
Fr. 2.20
Fr. 2.20
Fr. 2.65

München
Nürnberg
Plauen

Tag Nacht
Fr. 4.35 Fr. 2.65
Fr. 4.35 Fr. 2.65
Fr. 5.05 Fr. 3.05

Leipzig
Berlin
Hamburg

Tag
Fr. 5.80
Fr. 7.20
Fr. 7.20

Nacht
Fr. 3.50
Fr. 4.35
Fr. 4.35

Österreich
1. 25- 50 km Tag Fr. 1.45. Nacht Fr. —.90.

enz, Höchst, Lustenau, Dornbirn, Hohenems, Götzis, Rankweil, Feldkirch, Bludenz.
50—100 km Tag Fr. 2.55.

Weitere entferntere Städte :

Tag
Hall (Tirol)
Innsbruck

Nacht Fr. 1.55. Schruns, St.Anton am Arlberg, Landeck (Tirol).

Fr. 3.70
Fr. 3.70

Nacht
Fr. 2.25
Fr. 2.25

Bad Gastein
Salzburg

Tag
Fr. 4.40
Fr. 4.40

Nacht
Fr. 2.65
Fr. 2.65

Linz-Urfahr
Wien

Tag Nacht
Fr. 5.10 Fr. 3.10
Fr. 6.55 Fr. 3.95

Italien
Como
Merano
Bolzano

Tag
Fr. 3.-
Fr. 3.-
Fr. 3.-

Nacht
Fr. 1.80
Fr. 1.80
Fr. 1.80

Milano
Genova
Firenze

Tag Nacht
Fr. 3.— Fr. 1.80 Roma
Fr. 4.50 Fr. 2.55 Napoli
Fr. 5.40 Fr. 3.25 j Messina

Tag
Fr. 5.40
Fr. 5.40
Fr. 5.40

Nacht
Fr. 3.25
Fr. 3.25
Fr. 3.25

Frankreich
Nancy
Lyon
Marseille

Tag
Fr. 3.90
Fr. 3.90
Fr. 5.10

N acht
Fr. 2.35
Fr. 2.35
Fr. 3.10

Paris
Orléans
Reims

Tag
Fr. 5.10
Fr. 5.10
Fr. 5.10

Nacht
Fr. 3.10
Fr. 3.10
Fr. 3.10

Nice
Calais
Lille

Weitere europäische Länder

Tag
Fr. 5.10
Fr. 6.30
Fr. 6.30

Nacht
Fr. 3.10
Fr. 3.80
Fr. 3.80

Tag Nacht Tag Naoht

Belgien Fr. 6.50 Fr. 3.90 Luxemburg Fr. 4.30 Fr. 2.60
Bulgarien Fr. 14.30 Fr. 8.60 Marokko (französisch) Fr. 36.— Fr. 21.60
Dänemark Fr. 11.30 bis 12.— Fr. 6.80 bis 7.20 Niederlande Fr. 6.60 Fr. 4.—
Danzig Fr. 9.40 Fr. 5.65 Norwegen Fr. 17.50 bis 20.35 Fr. 10.50 bis 12.25
Estland Fr. 18.40 Fr. 11.05 Polen Fr. 9.10 bis 12.70 Fr. 5.50 bis 7.65
Finnland Fr. 19.60 bis 22.45 Fr. 11.80 bis 13.50 Portugal Fr. 17.20 Fr. 10.35
Gibraltar Fr. 17.90 Fr. 10.75 Rumänien Fr. 12.15 bis 15.— Fr. 7.30 bis 9.—
Griechenland Fr. 14.40 bis 15.85 Fr. 8.65 bis 9.55 Saargebiet (Deutschland) Fr. 3.60 bis 4.35 Pr. 2.20 bis 2.65
Grossbritannien Fr. 11.80 bis 14.80 Fr. 7.10 bis 8.90 Schweden Fr. 13.05 bis 19.50 Fr. 7.85 bis 11.70
Irland Fr. 14.80 Fr. 8.90 Spanien Fr. 7.20 bis 21.30 Fr. 4.35 bis 12.80
Jugoslawien Fr. 7.05 bis 8.65 Fr. 4.25 bis 5.20 Tschechoslowakei Fr. 6.30 bis 7.20 Fr. 3.80 bis 4.35
Lettland Fr. 16.— Fr. 9.60 Türkei Fr. 17.20 Fr. 10.35
Litauen Fr. 14.50 Fr. 8.70 Ungarn Fr. 8.25 Fr. 4.95

Moskau Fr. 22.35 Fr. 13.45

Außereuropäische TelephonVerbindungen Taxen für 3 Min. - N achtgespräche ermäßigt, z. T. auch am Samstag u. Sonntag!

Afrika Fr. 21.30 bis 135.60
Nachts zum Teil ermäßigt

Nordamerika Fr. 98.65 bis 152.10
Nachts Fr. 75.60 bis 110.20

Südamerika Fr. 97.35 bis 224.10
Mittelamerika Fr. 110.20 bis 123.35
Asien Fr. 86.15 bis 147.60

Japan Fr. 117.30
Australien Fr. 119.10 bis 132.30
Schiffe auf See Fr. 23.90 bis 213.—

Luftposts en dungen Zuschläge zu den ordentlichen Taxen:
Inland: Kleinsendungen bis 250 g 10 Rp., über 250—1000 g 20 Rp. Pakete für je 1 kg oder Bruchteil davon 40 Rp.
Ausland: a) Europa. Briefe, Postkarten, Postanweisungen, Einzugsaufträge, Wertbriefe für je 20 g 10 Rp. —Geschäftspapiere, Druck¬

sachen, Warenmuster, Päckchen, abonnierte Zeitungen, Blindenschriften, Wertschachteln für je 50 g 10 Rp.
b) Außereuropäische Länder (inbegriffen Luftposten über Moskau hinaus). Die Zuschlagstaxen sind bei den Flugplänen angegeben.
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ìknnpàdnienn iin?oskKeddude: 'l'aL; nnd ^ncdik geekkned. — Filialen: Xnnkünu8, hinsodüüh 8b. ?idon, I_,ang^nl!> 8b. Leerten, V^enwil.
LrnZ^en, Robinenben, Riethüsli, 'Winkeln: lele^rainrn-^nnnünie während der kür den ?08tdienLb v63liniinben 8tnnden.

^SlSpIiniA. Zentrale und ëkkentliàe 8preeh3tà'en iin Unnpipeed^edäude: I'aK-rind hlnoübdieneb. weitere ökkenblielie 8preoh3tnbi0nen dsi den
?03bki1in1en Xankünn3, OdsretrnÜe, 3b. ?iden, dian^nü, 8b. (leerten, Venwil, Rebinenben, üiebüüeli, Brüten, die sn den kür den
?03bdisn3b üeetiinrnben 3bnnden okken ebeüsn. àbeinaben in den 3eha1berüai1en ds3 Nanpbp03bainbe3 nnd ds3 Nnnpbvaünhekee, der?08b3be1isn
Xnnkhan3 nnd H1n3edüü1, den Irnnrwarbelinllen klnien nnd hbeeb, den ?iaknb3ànlen (ZaI1n8pIà, 8pei8erber, Narkbpià, haeüen, 3b. ?idsn
nnd I^renbai, der ^lilibärknnbine nnd nnk dein ?erren I ds3 Hnnpbbàniiekee, nuk dem önünüekplab^.

Äbe»8,ekt de» i»»tn»idi«l/tt »» ?et» z»/i»>ii;,e«p» üe/».«.ttt.ve»l

8—l/ 13-8 Mu 8—Ig^llkr

10 kill 20 Rp. Zleieb 20 Rp.
20 kill 30 Dp. Zleieb 30 Dp.

30 kill 50 Dp.
100 kill 70 Dp.

über 100 kni 100 Dp.
^uslûbrliebe Desprâcbstgrile silld bei der DelepbouverwallullA erbâlllieb.

13-8 vür
30 Dp.
40 «p,
60 Dp.

Vs.ve»» r«»» LeleMvnre» dik»à»»Nen »»sek de»n ^?u«k«»»d

Deàeì.Ianâ Niiààiillsell v°rbebi.Ilell)

k 23—30 kill DeZ Dr. 1.43. lTlaebt Dr. —.90.
killàllll, Driedricbsbllleii, DeilnallA, ^llii^ell, Iillillellstsad, lDeersburZ, IleberlinAeii, I.lldiviZsbslell g. D.,
30—100 km DsA Dr. 2.20. ?7sebi Dr. 1.35.
ObsrsîdorD Iillinellsilldî, Deillpiell, lVleillillillZell, TVeillAârlell, DllvellsburZ, ksllpbeiill, ZillAell, Lioekseb,
OollllllescliillAell, VillillZell. DienZen, Msldsbut, Dleill-källlellkurA.
100—130 kill DsZ Dr. 2.90. lXacbl Dr. 1.73. DreiburA iill DreisAsu, Dodllliiu, Leböllsu. ^ell, TVebr, LàckiiiAeii.
Geilere elltleruiere Llàdle i

Doiistsii?, IleiliAeiiberK.

l'lliilillgen, Dottiveil,

Nilllllliilin
Illill s. d. O.
I i ^llklu i i i>. N.

Dr. 3.60
Dr. 3.60
Dr. 4.35

Dr. 2.20
Dr. 2.20
Dr. 2.65

Nllllckell
lXürllberA
Dlaiiell

llagi Réélit
Dr. 4.35 Dr. 2.65
Dr. 4.33 Dr. 2.65
Dr. 5.05 Dr. 3.05

keip2>A
Derlill
Ililillkiiru

7'» s
Dr. 5.80
Dr. 7.20
Dr. 7.20

Dr. 3.50
Dr. 4.35
Dr. 4.35

()8tei'ikieli
I. 25- 50 kill DsZ Dr. 1.43. lXsebi Dr. —.90.

Sll?, Höebsi, Kllstkllllll, Oerllbirll, HobeiieiiiS, (1ôi2Ìs, Rllllkiveil, Deldkireb, Nllldell2.
50—100 kill DuZ Dr. 2.33.

Geilere elltlerlllere Liàdîe:

HâlI (rirol)
Illllsdrllck

?r. 1.55. Zekrlllls, Zl.^lllon sm ^rlkerZ, ksnàeck Nirol).

?r. 3.70
k>. 3.70

?r. 2.25
?r. 2.25

Lllà dasîeill
ZsI^bllrA

7'âA

?r. 4.40
?r. 4.40

?r. 2.63
?r. 2.65

kill^-klrkîllir
^Viell

?r. s!l0 ?r. 3.10
?r. 6.55 ?r. 3.95

Italien
Loiiio
Nersllo
Lol^sllo

?i. 3.-
?r. 3.-
?r. 3.-

?r. 1.80
?r. 1.80
?r. 1.80

ìVlilsllo
(^ellovll
?irkii2e.

?r. 3.— ?r. 1.80 Roills
?r. 4.50 ?r. 2.55
?r. 5.40 ?r. 3.25 Nessills

?r. 5.40
?r. 5.40
?-7. 5.40

ìTaolit
?r. 3.25
?r. 3.23
?r. 3.25

I^i'îìnlireiâ
?1llllc^
k-^llll
Ugrseills

?r. 3.90
?r. 3.90
?r. 5.10

?r. 2.33
?r. 2.33
?r. 3.10

?sris
Orlêslls
Reiills

7'lig
?r. 5.10
?r. 5.10
?i. 5.10

?r. 3.10
?r. 3.10
?r. 3.10

Kive
Lslllis
kille

Weitere enrepäiselie Iiänäer

1's.A

?>-. 5.10
?r. 6.30
?r. 6.30

^7àe1iì

?r. 3.10
?r. 3.80
?r. 3.80

7'->s Xll/üli 1?î»A K eelit
lZelZieii ?r. 6.30 Dr. 3.90 DllxeillburA Dr. 4.30 Dr. 2.60
DulZllriell Dr. 14.30 Dr. 8.60 Nsrokk» ^krsrllîësiseli) Dr. 36.— Dr. 21.60
Dâlleillsrk Dr. 11.30 bis 12.— Dr. 6.80 bis 7.20 bliedeilsllclk Dr. 6.60 Dr. 4.—
DâlI2ÌA Dr. 9.40 Dr. 5.65 l^or^veZell Dr. 17.50 bis 20.35 Dr. 10.50 bis 12.25
Dsrlsllâ Dr. 18.40 Dr. 11.05 Delell Dr. 9.10 bis 12.70 Dr. 5.50 bis 7.65
lillllllllld Dr. 19.60 bis 22.45 Dr. 11.80 bis 13.50 DorillAgl Dr. 17.20 Dr. 10.35
Dibrslîur Dr. 17.90 Dr. 10.75 lìlliràiieii Dr. 12.13 bis 15.— Dr. 7.30 bis 9.—
Drieebeiilllllil Dr. 14.40 bis 15.35 Dr. 3.65 bis 9.55 LsllrZebiei (Deulseblsiid) Dr. 3.60 bis 4.35 Dr. 2.20 bis 2.65
Drossbrillliiiiieii. Dr. 11.80 bis 14.80 Dr. 7.10 bis 8.90 Lebvedell Dr. 13.05 bis 19.50 Dr. 7.85 bis 11.70
Irlullà Dr. 14.80 Dr. 8.90 Lpâlliell Dr. 7.20 bis 21.30 Dr. 4.35 bis 12.80
IllAvslll^visll Dr. 7.05 bis 8.65 Dr. 4.25 bis 5.20 Dsebeebosloivllkei Dr. 6.30 bis 7.20 Dr. 3.80 bis 4.35
Deiîlsllà Dr. 16.— Dr. 9.60 lurkei Dr. 17.20 Dr. 10.35
Diislleii Dr. 14.50 Dr. 8.70 DllAlllll Dr. 8.25 Dr. 4.95

lVloskllii Dr. 22.35 Dr. 13.45

àLereur0iiâi8eIiv ^elepIinnveriiindunAen kllxell kür 3 Nill. - l> aelilgespiâclie erillálZÎAì, 2.17 aucli gin Lllillslüg ii. Lolllllsg!

âik-i 1r. 21.30 bis 135.60

lXorclllillerikll ?r. 98.65 bis 152.10
lXllàs 1r. 75.60 bis 110.20

Zllilslllerikii ?r. 97.35 bis 224.10
Niiielllilleriks Ii. 110.20 bis 123.35
^.siell ?r. 86.15 bis 147.60

.Npsll ?r. 117.30
àsli-slieii ?r. 119.10 bis 132.30
Lebilbe auf Lee ?r. 23.90 bis 213.—

IiUttpv8t8endUN^en ^iisâlâAe ?n «len Orilknllieben Isxen:
Illliillà: I^IeillsellàllllAeu bis 230 A 10 Rp., über 230—1000 A 20 Rp. Illkeie lür ^e 1 k^ oàer lZrucbieil clllvvll 40 l3p.
liiskillil: s) kiiropu. IZriele, kosik-iiiell, ?osîllll>veisllllAell, kill^llASllllNrâAe, ^Veribriele lür ^je 20 A 10 Rp. —desebàNspllpiere, Druck-

sacbell, Vl ilrellillllsier. Dâckeben, sbllllllierie /eiillllciell. DlillclellsebriNell, 7Veriseilileb1.elll lür le 50 A 10 Rp.
b) .111 likrviir0 siii! selie l.îiixler linbexirilleii kllàxosìell über lVIoskan billsus). Die ^useblgAsiaxell sillcl bei den Dluxpläuell allxeZebeii.
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Firmers, die wir ihnen empfehlen

Alther R., Stern-Apotheke, Speisertorplatz 47 Lehmann & Cie., Zentralheizung, St. Leonhardstraße 76 55

Ammann Hans, Comestibles, Neugasse 46 92 Lehner & Co., Kleiderstoffe, Multergasse 7 92

Banken : Eidgenössische Bank, Ecke Zollhausstraße/St. Leonhardstraße 40 Marti & Dicht, Baugeschäft, Linsebühlstraße 95 28

Ersparnisanstalt der Stadt St. Gallen, Gallusstraße 14 Yor 79 Müller A., Kohlen, Rosenbergstraße 14 58

Schweizerische Bankgesellschaft, Ecke Kornhaustraße/St. Leonhardstraße 8 Neumanns Wiener Café, Unionplatz 55

Schweizerische Kreditanstalt, St. Leonhardstraße 3 48 Ostschweizerische Aero-Gesellschaft, Schützengasse 10 96

St. Gallische Creditanstalt, Marktplatz 1 34 Ostschweiz. Lebensversicherungsverband (O. L.V.) St. Gallen vor 79

St. Gallische Hypothekarkassa, St. Leonhardstraße 22 54 Osterwalder & Cie., Benzin, Drogen, im Bleicheli nach 52

St. Gallische Kantonalbank, Schützengasse 1 32 Öffentliche Lagerhäuser des Kaufmännischen Directoriums 52

Verband Schweizerischer Darlehenskassen, Unionplatz 25 Panella, Blumengeschäft, Unionplatz 71

Wegelin & Co., zum Nothveststein 20 Raubach & Widmer, Kunsthandlung, Neugasse 37 58

Baumann Max, Inkasso, Schmiedgasse 21 58 Renz, Messerschmied, Multergasse 26 92

Bendel Kurt, Baugeschäft, Rorschacherstraße 67 nach 86 Rietmann Gebrüder, Kohlen, Neugasse 50 21

Bolli Richard, Goldschmied, Multergasse 20 7 Ritter & Co., Papeterie, Speisergasse 52

Bolter & Treuer, Optik und Photo, Hechtplatz 53 Rizzi Arthur, Brillenoptik, Multergasse 35 45

Briner & Co., Tinten und Farben, Unterstraße 35 58 Rohrmoser Max, Etuisfabrik, Unterstraße 34 26

Brütsch & Co., Nähmaschinen, St. Leonhardstraße 4 vor 87 Rutishauser-Bischoff, Schuhhaus, Kugelgasse 3 20

Buchhandlung der Evangelischen Gesellschaft, Katharinengasse 21 47 Rüesch Hans, Baugeschäft, Krügerstraße 1 21

Café Pfund, Bahnhofstraße 9 16 Rüesch Ferdinand, Waagenfabrik, Spitalgasse 8 58

City, Studio für Gesichts- und Körperpflege, Theaterplatz 6 78 Rüfenacht Ernst, Orthopädische Werkstätte, Antoniusstraße 3 28

Danzas & Co., Spedition, Bahnhofplatz 47 Scher.raus & Co., Uhren, Bijouterie, Marktplatz 14 12

Debrunner & Cie., AG., Eisenhandlung, Marktgasse 15-17 33 Schlatter & Co., Bau- und Möbelschreinerei, Wassergasse 24 80

Eiselt Wilhelm Witwe, Blumengeschäft, Marktplatz 2 28 Schmidhauser-Ruckstuhl, Marktplatz 24, St. Gallen 41

Erpf Karl, Galvanische Anstalt, Langgasse 3a 42 Schneider, Schuhhaus, Goliathgasse 5 12

Fehr'sche Buchhandlung, Schmiedgasse 16 21 Schneider & Brändli, Elektrische Installationen, Brühlgasse 25 87

Fehr Walter, Cigarren, St. Leonhardstraße 17 42 Schoop & Co., Schirme und Stöcke, Neugasse 20 25

Fehr Wilh., Haushaltungsartikel, Werkzeuge, Rorschacherstraße 1-5 93 Schuster & Co., Teppiche, Linoleum, Multergasse 14 II

Frey Hans Theodor, Leinen- und Weißwaren, Multergasse 43 80 Schützengarten AG., Bierbrauerei, St.Jakobstraße 35a nach 22

Frischknecht, Goldschmied, Ecke Marktplatz/Engelgasse 46 Seeger Jean, Fensterfabrik, Teufenerstraße 118 78

Gerosa Karl, Buchbinderei, Seidenhofstraße 9 58 Sigrist-Merz, Baugeschäft, Wassergasse 40-44 42

Gimmi & Co., Papeterie, Neugasse 52 92 Spetzmann & Co., Kohlen, Merkatorium 22

Graf-Mettler, Corsets, Neugasse 2 41 Steiger Albert Erben, Antiquitäten, Rosenbergstraße 6 33

Grob & Co. AG., Schuhhaus, Speisergasse 62 Steinmann Eugen, Kohlen, Oberer Graben 22 87

Großenbacher & Co., Elektr. Installationen, Apparate 72 88 Studach Carl, Möbelwerkstätten, Speisergasse 19 56

Guggenbühl & Giger, Winterthurer Unfallversicherungs-Gesellschaft 56 Sturzenegger Ed. AG., Herren- und Damenwäsche, St. Leonhardstraße 12 46

Hachen J. Witwe & Co., Buchbinderei, Schwertgasse II 46 Traber Otto, Buchbinderei, Vadianstraße 19 41

Hausamann & Co., Photo und Optik, Marktgasse 13 25 Vogel Walter, Malerei, Kleinbergstraße 3 10

Hauser & Grubenmann, Eisenhandlung, Werkzeuge, Bahnhofstraße 6 55 Volksmagazin Victor Mettler AG., Kleiderstoffe, Speisergasse 15-17 62

Hälg F., Zentralheizung, Lukasstraße 30 26 Walke, Waschanstalt, Scheitlin-Naef, Rechenstraße 35 7

Heene Alfred, Baugeschäft, St.Jakobstraße 57a 53 Wappler & Friderich, Seidenstoffe und Posamenterie, Multergasse 10 17

Heizmann, Möbelhaus, Feldlistraße 31 26 Weber, Huber & Co., Kohlen, St. Leonhardstraße 4 53

„Helvetia", Allgemeine und Feuerversicherungs-Gesellschaft nach 100 Weder Max & Co., Sanitäre Anlagen, Wassergasse 1 17

Heußer R., Tapeten, Webergasse 8 71 Weishaupt, Herren- und Damensalon, Theaterplatz 26

Hug & Co., Musik-Spezialgeschäft, Marktgasse/Spitalgasse 2 12 Wettach, Glas- und Kristallwaren, Goliathgasse 17 55

John Gebr., Klischees, Rorschacherstraße I03a 92 Wetter A. & Co. Klischees, Zürich nach 96

Källi Max, Holz und Kohlen, Wassergasse 18 52 Widmer Alfred, Graphiker, Hebelstraße 15 88

Külling, Optiker, Poststraße 14 22 Zollikofer Heinrich, Spielwaren, zum Scheggen 17

Laible Th., Tapeten, Hintere Bahnhofstraße 19 28 Zollikofer & Cie., Liegenschaftsbureau, Oberer Graben 22

Lebrument Marguerite, Stempel, Augustinergasse 5 33 Zöllig-Rohner & Co., Agentur, Notkerstraße 14 80
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/Mkê^ 8,, 5«snn-4,p°I8ake, 5pa!3êr«o^p1(it- 47 I_êkmclnu S- L!s„ ^snt^a!kê!-ung> 5t, I_ê°nk3m83l^aZs 76 55

4,mm-mn 14a°3, Lome3>!81s3, XIaugci33--46 S2 1_êknê!-à <2°^, K1e!8s^3wfss^ 14u1w^g°33-! 7 22

8an8su - 8>8gsn°33!3°ke San8, 8ck-- ?°11kau33,^8a'5t, l.ê°nlicm83wà 40 d4a^1! k O!ck», 8aug°3c8äk^ I_!n3êbû8l3»rci8s 25 28

8^3pa^!3aN3w1t cis^ 5wcit 5«, Lallan, Lalluàà >4 v°^ 72 14ll11s>-4,,, Xakleu^ 8°3snbe>-g3«^8ê 14 58

5c>iv/ai-anî3c8s 8onXgs3s>l3c8af1, 8cka Xann8au3tna8s/5t. 1_e°n8an83tna8a 8 I4êumann3 V7!ens^ Lass, Umrmplà 55

5ckv,a!-an!3cka Xns6!>an3w1!, 5t, 1_a°nkan83»na8a Z 48 O3kckv,s!-sn!3°8s ^sro-cZe3e1l3°1i°s1, 5c>ill»-êNgcl33s 10 26

5t. Lallisclie Lr-eclitanstalt, d1anl<tplat2i I Z4 Oàkv/s!-, l_e8sn3vs^!c1is>'ung3vm-bau8 <O^1_^V^) 5xcZa11--n VOl- ?9

51, La11l3ckê >4yp°ttiàà-5a, 5», 2a°nkan83«na8s 22 54 O3lê^v,a!8s>- S- <21--^ S-îN-in, O^ogsn, !m Zlamkel! siacii 52

5t, La11!3aks Xanwnalbank, 5a8u,-anga33a > Z2 Ôssêulllckê 1_ager>iäu3s^ 8s3 Xaufmänm3c1isn Vmecw>-!um3 52

Vanban8 5ckv,ê!-an!3c8an Oan>a1ian38a33sn, Unlonplat- 25 panslla, 81umeuge3°käk^ Uniouplat- 71

Wagalln S L°,, -um ^otkve-ktsm 20 lîaubauli 8- V7!8m°^, Xun3«kan81uug^ Xlêllg-133-! Z7 58

Saumann 14ax, 1n8a33°, 5c8mls8ga33s 21 58 8sn-, 14ê33e>-3climm8, 14u1w^ga33e 26 92

8en8e1 Kur«, 8augê3akâf1, 8on3ckaakan3wa8a 6/ nack 86 8!s1mc>n° Lêtmll-à, Xoklsn, 14sug°33e 50 2l

Soll! MakanZ, Lo183c8m!s8, 14ul,anga33ê 20 7 8!ttê^ S- <2°,, k-apài-lê, 5psi3ê^g°33S 52

Sollsn 8 7nsuan, Op>!8 un8 Skolo, !4eaktp1a>- 5Z 8!--! 4.^«ku>-, 8>411-m°pl!1<, t4u1w>-ga33e Z5 45

Sn!nan8L°„ Linien unZ Sanken, 1Zn>en3lnaks Z5 53 8°k^mo3s^ 14-ix^ 8»u>3s>à!1<, 14utsr3«^a8s Z4 26

Snükcli Z. Co., I4äkma3ck!nsn, 5«, 1_eon1ian83lna8e 4 vo^ 87 8u«!3llau3si--8!3c1i°sf, 5ckuk>iau3, Xugê1ga33ê Z 20

SuckkanSlung clan 8vangê1!3alien Lê3e1l3a1iak1, Xa,kan!nanga33a 21 47 8ûê3°k I4an3, 8augs3ckäk«, Ximgs>-3«>-a8s I 2l

Late ?sun6, Va1int>of8ts'a3s 9 16 8lls3ck 5s>-8!nan8, V7aagsnkab>-!1<^ 5p!w1gll33S 8 53

L!«/, 5w8!o kün La3!ak«3- unk Xönpenpflaga, 7kealenp1a1- 6 73 kllsênackt 8rn3t^ O^tkopä8!3cks Ws>-1<3«ä«s^ >»m»on!u33^à z 23

0an-a3 S, L°„ 5pe8tt!on, Saknkokplal- 47 5cke^^au3 8< La., Ulmsu, 8!joutê^!e, I4-lr!<1p1(iI- >4 12

IDebrunner' Lc Lie.. /<L., ^i8snliaricllung, ^lar^tgagze 15-17 ZZ Sclilatka S- L°,, 8au- un8 14°8el3ctirsme^el, Wa33s^ga33s 24 30

5isslt Willislm Witwe, Vlumsugssciiäst, I^lar1<tplat2 2 28 5ckm!8kciu3sm8uc1<3tuk1, Ilàlplal- 24, 5X Lallen 41

KanI, Lalvam8clis /<si8talt, I_arigga88e 3a 42 5ak°e!8at-, 5c>iu>ikclU3, L°1!àga33ê 5 12

Sa>in'3c1is Suckkanölung, 5ckm!s8ga33s >6 21 Zcknelcl--^ 8- 8^Ln81>, 81êkt43°1iê 1n3w11at>°nen, 8^ll1i1ga33s 25 87

Sekn Wallen, Llgannsn, 5I,l_e°nkan83>nalZe 17 42 Zckoop 8i L°,, Zckmms un8 Ztöcl-s, >4suga33ê 20 25

SelinWllk,, 1-1au3kallung3an»l8el, Wank-eugs, 8on3ekaclian3lna8s 1-5 SZ 5aku3tan à L°., Z'êppmka, I.m°1aum, I4u1«kmgri33ê 14 II

Sne/ «an3 ^lieokon, keinen- un8 Welkwanen, 1Xu1tanga33a 4Z 80 5°6û!-êuga^>êu 4.L,, S!ê>-b^ua>-e!, 5t4a!-°83»ra8a Z5a nacli 22

Sn!3ck8neckl, LolSeckmleS, Scke 14ank!p1at-/8nge1ga33e 46 Zeag^Zecm, 8eu3«s^abr!1<, Isufsus^3wa8s 113 73

ven°3a XanI, Suakkmkenel, 5eI6enkok3»na8s 2 58 5!g43»-I4s>--, 8augê3c1ê, Wa33srga33s 40-44 42

Llmml Z- Lo,, Sapstenie, K1euga33e 52 S2 5pê1-man° 8c L°., Xaklan, 14arkaw^!um 22

Lnas-1"Ie«11en, L°n3e«3, X1euga33a2 41 5«ê!gê>-4,1bs>-t 8^ben, /.nllquilätsu, 8o3ênbsrg3lra8a 6 33

Lnok S. Lo, ^.L,, 5ckuk1iau3, 5pe!3enga33e 62 ZWInmann 8ugau, Xoklsn, Obérer L^absn 22 37

LnoSenbaeken à Lo,, Slektn, In3la11a>1onen, 4cppanale 72 88 5w8ac1i La^l, 14°bà-m><3tâ«wn, 5pe!3ê^gc>33ê 12 56

Luggenkülil à Llgen, Wintenlliunen K1nfa11ven5le1isnung3-Le3e1l3ekakl 56 5wr-snaggs>- 88, /.L,, «e^an- un8 Oamenv,ä3°ke, 5«, l.soàl'àlrê 12 46

«acksn z, Wltvne S- Lo,, Suckklnkanei, 5ekv,antga33e I 1 46 7>'cibê>'L>««°, 8uckbm8ê!-ê!, Vaàn3^alZê 12 41

«au3amann Z- L°„ Skolo unö L>p,!k, 14anklga-3e 1Z 25 Vogsl Walw^, r4a1ê>-ê!, X1ê>nbê^g3^clke Z 10

>4au3sn 8 Lnukenmann, 8>3enlian81ung, Wank-euga, SaknkoklnalZe 6 55 V-àmaga-In Victor I4sIt1s^L,, X1s!8s^3wsfs, 5pê!3ê^g°33s 15-17 62

14ä1g s„ 21enlna1liei-ung, 1_uka33tna8e zo 26 >Va!8s, Wa3akaa3w11, ZâsMm-XIaas, 8acliêU3M-i8a Z5 7

«sens/>1kne8, Sauge3ckä«, ZlUakoketnaSe 57a 5Z Wapplsc- 8 Imîàlck, Sa!8s°3»°skê u°8 8°3amsn1a^!s, 14u1ta>-ga33ê 10 17

«e!-mann, S1öba11iau3, Se181!3«na8e Z1 26 Wskaa, 14u8ar 8 L°., X°8Iaa, 5t. 8s°n8as-83li-°8s 4 53

,,«s1vel!a", Allgemeine unci Seuenven3!elienung3-Le3sll3elial1 nack 100 Wê8sa >4ax 8 Lo,, 5an!»S^s /.nlagsu, W°33ê^ga33ê I 17

tteuSen 8„ tapsten, Webenga33e 8 71 Wei3kaupt, IZsi-c-su- un6 Oaman3°1°n, 7kaa«a^p1cit- 26

l-lug 8 Lo,, S1u3il--8ps-ialge3ckäsl, 14anl<tga33s/5pl«a1ga33ê 2 12 Welwck, L1a3- un8 X>43!a11v,-man, Lo1!atkgcl33ê 17 55

Zokn Lekn,, Xli3ckea3, 8on3ckacliên3«na8e 10Za »2 V7s»,a>-/„ 8 <2°, X1!3°8ss3, ^ürlck nactl 96

Xälli Slax, 14°!- un-j Xolilen, Wa33enga33s >8 52 W!8ms^ 4.1fs-s8, L^apkiks^, I4sbs>3^akê 15 33

KUIIing, Optics«', ?o8t8ti'alZs 14 22 2°11!X°fs>- I4sm3îak, Zplalvvcl^an, -um Zaksggan 17

kaiklel'k,, lapeten, 14inlene SaknkoksInaSs 12 28 ?o!1!Xoks>-8 L!-,, 8Iagen3c1iàbu>-s-lu, Oberes- Lcmdsu 22

!.êb>-umsut I4a>-gue4,ê, Sàp-4, ^ugu3tms>-g°33s 5 ZZ ^°11>g-8°k°ê7 8 L°„ 4>gen«ua, ^àe^ti-cà 14 80
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F
S

1 Theobald
2 Mar. Fleims.

M
D
M
D
F
S

1 llnndesf.
2 Gustav
3 Josias, Aug. 3
4 Dominik
5 Oswald
6 Sixtus, Alice

D
F
S

1 Verena 3
2 Degenhard
3 Theodos

S

M
D
M
D
F
S

3 Kornel
4 Ulridi J
5 Balthasar
6 Esajas, Ida
7 Joadiim
8 Kilian
9 Zyrill

S

M
D
M
D
F
S

4 Rosina
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina
S Maria Geburt
9 Aegidius, Lilli@

10 Sergius

S

M
D
M
D
F
S

7 Heinrike
8 Zyriak
9 Roman

10 Laurenz
11 Gottlieb (g>

12 Klara
13 Hippolytus

S

M
D
M
D
F
S

10 Schutzengelfest
11 Rahel
12 Nathan ®
13 Heinridi
14 Bonaventura
15 Margarete
16 Berta

S

M
D
M
D
F
S

11 Regula
12 Tobias
13 Hektor
14 t Erhöhung
15 Fortunatus
16 Joel
17 Lambert ©

S

M
D
M
D
F
S

S

M
D
M
D
F
S

14 Samuel
15 Mai'. Um 11*.

16 Rodius
17 Karlmann
18 Reinald ©
19 Sebald
20 Bernhard

S

M
D
M
D
F
S

17 Skap.-Fest, Lyd.
18 Hartmann
19 Rosina
20 Elias ©
21 Arbogast
22 Maria Magd.
23 Elsbeth

S

M
Ü
M
D
F
S

18 Bettag
19 Januar
20 Innozenz
21 Fronf., Matthäus
22 Mau riz
23 Thekla ©
24 Liber., Robert

21 Irmgard
22 Alfons
23 Zadraus
24 Bartholomäus
25 Ludwig ©
26 Severin
27 Gebhard

S

M
D
M
D
F
S

24 Christina
25 Jakob
26 Anna
27 Magdalena @
28 Pantaleon
29 Beatrix
30 Jakobea

S

M
D
M
D
F

25 Kleophas
26 Zyprian
27 Kosmus
28 Wenzeslaus
29 Michael
30 Hieronymus

S

M
D
M

28 Augustin
29 Joh. Enthpt.
30 Adolf
31 Rebekka

S 31 Erna, German

OKTOBER IOVEMBBB »EZE1BEB
S 1 Remigi 3 D

M
D
F
S

1 All. Heilig.
2 All. Seelen
3 Theophil
4 Siegmund
5 Emeridi

D
F
S

1 Otwin
2 Xaver
3 LuziS

M
D
M
D
F
S

S

M
D
M
D
F
S

2 Rosenkranz-F.
3 Leonz
4 Franz
5 Plazid
6 Angela
7 Judith
8 Pelagius

S

M
D
M
D
F
S

4 Barbara
5 Abigail
6 Nikolaus
7 Enodt, Agn. @
8 Maria Empf.
9 Willibald

10 Walter

S

M
D
M
D
F
S

6 Reform.-JF.
7 Florenz (§)
8 Klaudi
9 Theodor

10 Luisa
11 Martin
12 Emil

9 Dionys ®
10 Gideon
11 Burkhard
12 Gerold
13 Kolman
14 Hedwig
15 Theresia

S

M
D
M
D
F
S

11 Waldemar
12 Ottilia
13 Luzia, Jost
14 Fronf., Nikas ©
15 Abraham
16 Adelheid
17 Notker

S

M
D
M
D
F
S

13 Wiborada
14 Friedrich ©
15 Albert, Leopold
16 Otmar
17 Bertold
18 Eugen
19 Elisabeth

S

M
D
M
D
F
S

S

M
D
M
D
F
S

16 Gallus ©
17 Justus
18 Lukas
19 Ferdinand
20 Wendelin
21 Ursula
22 Kordula

S

M
D
M
D
F
S

18 Wunibald
19 Nemesi
20 Adiilles
21 Thomas ©
22 Florin
23 Dagobert
24 Adele

S

M
D
M
D
F
S

20 Kolumban
21 Maria Opf.
22 Cacilia ©
23 Klemens
24 Salesius
25 Katharina
26 Konrad

23 Maximus ©
24 Salome
25 Krispin
26 Amand, Alina
27 Sabina
28 Simon, Juda
29 Narzissus

S

M
D
M
D
F
S

25 Christtag
26 Stephan
27 Johannes Ev.
28 Kindleintag
29 Jonathan 3
30 David
31 Silvester

S

M
D
M

27 1. Advent-S.
28 Gerold
29 Agrikola
30 Andreas 3S

M
30 Alois
31 Wolfgang 3

là A»à RMAG

8

1 llrsàald
2 Vlai Ilsirns.

V!
D
V!
O

8

1 àî«àst'.
2 Oustgv
3 losias. ^VuZ. I4 Doininik
5 Osvald
6 8ixtus, Xliee

I)
1'

8

1 Vereng I2 DeZenIrard
3 llreodas

8
U
O
VI
I)

8

3 Ivornel
4DI-idr Z
5 Laltlrasar
6 Issajas, là
7 loadnin
8 Xilian
y /vri!!

8
VI
O
VI
I)
k'
8

4 Hasina
5 Herkules
6 VIaZnu«
7 keZina
8 VIariä Oelrurt
9 XeZidius.killiiA

1g 8erZius

8
VI

I)
N
I)
1'

8

7 Ileinrike
8 Xzriak
9 koinan

1g kauren?
11 Oottliek A
12 lxlara
13 Hippnl)'tus

8
VI
D
VI
D
k'
8

ID 8clrut?enZeI1est
11 kalrel
12 Xatlran G
13 Deinridr
14 lîangvtlllurg
15 VlarZarete
16 Lerta

8
VI
1)

VI
O
1'

8

11 ksZula
12 saluas
13 Hektar
14 1' k.rIiolrunZ
15 kartunatus
16 lael
17 kamlzert E

8
VI
I)
VI
O
1'

8

8
VI
o
V!
D
k
8

14 8ainuel
15 Mâv. KnîîL.
16 Hodrus
17 IVarlinann
18 keinald E
19 8s6ald
2g IZernIrard

8

VI
D
VI
D
k'
8

17 8kap.-k"est, k)'d.
18 Hartmann
19 Hasina
2g k.Iias E
21 XrboZast
22 Vî.iria VlaZd.
23 Islsketlr

8
VI

I)
VI
v
k'
8

18 NSàzx
19 lanuar
2g Inno?en?
21 I^ronk, Vlattkäus
22 Vlauri?
23 l'Irekla O
24 kiker., Ilàert

21 IrinZard
22 /Vllons
23 Cadrans
24 llartkolamäus
25 kudtviZ D
26 8everin
27 Osklrard

8
VI
D
VI
D

8

24 LIrristina
25 lakok
26 tVnna
27 VlaZdalena G
28 Vantalson
29 lleatrix
gg lakobsa

8
VI

I)
VI
1)
1'

25 ldeoplras
26 ^> prian
27 Kosinus
28 Wen?eslaus
29 Vlidrael
3g IIieron>inu»

8
VI
D
VI

28 Augustin
29 là. k-ntlrpt.
30 Xdolk
31 Hedekka

8 31 krna, (Vi.'uau

«» ,ì I «» >î l Ik

8 1 Heinigi I l)
VI
1)
1'

8

1 ì!l. »viliK.
2 ì 11. Asvle»
3 àreop^il
4 8isZrnund
5 Ismerià

19

1'

8

1 Ot^vin
2 Xaver
3 ku?i8

VI
O
N
0
k'

8

8
VI

D
IVI

O
I'
8

2 Hossnkran?-?.
3 keon?
4 iVvln?
5 I-Ia?id
6 XnZela
7 luditlr
8 ?e!aZius

8

VI
I)
VI
I)
k'

8

4 IZarliara
5 XlriZai!
6 Xikalaus
7 làodt, VZn. A
8 Vlaria jlinpk.
9 Willikald

1g Walter

8
VI
D
VI
D
k'
8

6
7 klaren? H)
8 Idaudi
9 l Ireador

1g kujsa
11 Vlgrtiu
12 Isrnil

9 Dianes T>
1g Oideon
11 llt>rkirud
12 Oerold
13 Xalman
14 DsdtviZ
15 l^keresia

8
VI
O
VI
1)
1'

8

11 Waldemar
12 Ottilia
13 ku?ia, last
14 ?ronk., Xikas E
15 ^Vliralrgin
16 Xdellreid
17 Xatker

8
VI
I)
VI

I)

8

13 Wibarada
14 kl'iedridr E
15 Albert, Leopold
16 Oàn5»'
17 Lertold
18 làZen
19 k-lisabetlr

8
iVI

D
IVI

I)

8

8
ZV1

O
HI
O

8

16 <.,»>>»>« C
17 lustus
18 kukas
19 lerdiugud
2g Wendelin
21 Ursula
22 Xordula

8
VI
I)
VI
1)

k
8

18 Wunilrald
19 Xeinesi
2g Xcirilles
21 4'konias D
22 klorin
23 OaZàsrt
24 Vdele

8
VI
1)
VI
D
1'

8

26 ivoluinban
21 VIariä Ox>1.

22 Lacilia G
23 Klsrnens
24 8glesius
25 lvatlrarina
26 Xonrad

23 Vlaximus K
24 8aloine
25 Xrispin
26 Arnaud,tVIina
27 8ak>ina
28 8iinon, luda
29 Xar?issus

8
VI
O
VI
I)

8

25
26
27 loliannes Isv.
28 KindlsintaZ
29 lonatlran H
3V David
31 S-»iìv««tvr>

8
VI

v
VI

27 1. V.dvent-8.
28 Oerold
29 XZrikola
3g Vndreas H8

N
3g Xlois
31 WolIZanA H
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